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Beitrag zur KenntiiKs der aimi^^ergewöhu-
liehen £rseheiiiiingeu in der Tliier-^ liei$on-

ders Pflanzenwelt im IIerli«»te und 1k¥inter
de!$ «lalires 1852 auf 1833.

Von Dr. K n a f.

(Schluss.)

Urtica dioica L., 1 — 2 Zoll lange, neue Triebe aus der
perennirenden Wurzel.

U. II r en s L. , häufig in vollkommenen Exemplaren von gc-
wöhnlichiM* Grosse, mit Blüthen und P>üchten. — Hier verdient bemerkt
zu werden, dass die beiden Pflanzen, wie ich mich selbst überzeugt
habe , durch massigen Frost ihre ätzende, brennende Eigenschaft
nicht verloren hatten; wahrscheinlich geht diese Eigenschaft erst

durch das gänzliche Absterben der Pflanze selbst zu Grunde. —
Glyceriaspectabilis Koch; der ganz neue Stengel

mit Einrechnung der Blätter, deren bereits vier neue vorhanden
sind, zu einer Höhe von Einem Schuh herangewachsen.

Poa annua L. Mehrere Exemplare blühend und in Früchten.

Auch im Sommer kann man schönere und vollkommen ausgebildete

E.xemplare nicht sammeln, als die sind, welche ich am 3. Jänner
fand und sammeile.

Am 12. Jänner sammelte ich auf einer Reise zu Kranken,
bei warmer günstiger Witterung, gelegenheitlich noch folgende
Pflanzen :

Asarum europaeum L. mit neuen vollkommen entwickel-
ten Blättern, der Blüthenstiel ebenfalls schon vorhanden, Blumen-
krone gleichfalls, aber noch geschlossen.
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C )' y Hu s Av eil an a L. mit vollkomnlonrr Ausbildung der

Kätzchon, welche bei leiser Berührung den Blüthenstaub in Wölk-
chen fahren Hessen.

Juncus effusus L. , mit neuen Stengeln von IVs Fuss

Länge, ohne Blüthen.

Lonicera nigra h.^ mit Entwicklung neuer Zweige, an

denen vier vollkommen und 1 — 2 unvollkommen ausgebildete Blät-

ter vorhanden sind.

Verbascum nig rum L. , mit sechs vollkommen ausgebil-

deten, grössern und kleineren und einigen unvollkommen entwickei-

len Wurzelblättern.

In der ersten Hälfte Februars wurden bei Gelegen-

heit noch folgende Pflanzen gesammelt:

C allitriche st ag nalis Scop. ? — frisch grünend, je-

doch ohne Blülhe und Früchte.

M on t ia rivularis Gm., mit fast spannenlang entwickel-

ten ästigen Stengeln, frisch grünend, ohne Blüthe und Früchte.

L etnn a trisulca L. , häufig mit Callitriche stagnalis.

Um weitere Reflexionen an diese Mittheilungen anzuschliessen,

ist das Maloriale der Beobachtnng viel zu gering. Die verehrlichen

Leser dieses Wochenblattes würden mich sehr verbinden , wenn sie

die Irrungen, die etwa in diesem Berichte vorkommen dürften, be-

kannt geben wollten.

Kommotau , am 28. März 1853.

Ziis* Pflaiizeiigeograpliie tles iiörillichen
Bölimens.

Von M r i z W i n k 1 e r.

(Fortsetzung.)

Die Gesammtmenge der im Bereiche vorkommenden phanero-

gamen Gewächse lässt sich mindestens auf 1300 annehmen , da ich

im Zeiträume weniger Jahre, mit Ausschluss aller zweifelhaften For-

men, 1252 Arten auffand, welche sich in 107 Ordnungen, nach der

Anzahl der Species zusammen gestellt, folgendermassen vertheilen.

Species

Composifen 143

Gramineen 103

Papilionaceen .... 72

Cruciferen 68

Cyperaceen 61

Umbelliferen .... 50

Labiaten 50

Rosaceen 43

Ranunculaceen . . 42

Boragineen 29

Antirrhineen .... 28
Orchideen 25

Species

Sileneen 25

Alsineen 22

Polygoneen 22

Chenopodeen .... 21

Liliaceen 20
Stellaten 17

Jnncaceen 16
Salicineen 16
Onagrarieen .... 15
Yiolarieen 13

Geraniaceen .... 13

Species

Campanulaceen . . 12

Primulaceen 12
Euphorbiaceen . . 12

Pomaceen 10

Amygdaleen 9

Crassulaceen ... 9

Verbasceen 9

Potameen 9

Caprifoliaceen. ... 8

Gentianeen 8

Solaneen ^

Rhinanthaceen . . . . ia\Valerianeen 7
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